
 

 

 
 

 
 

 

 

Die Allgemeinen Verkaufsbedingungen “TIS” TOMASZ ANIOŁ
 

I. Allgemeine Bestimmungen und Begriffe 
 

1. Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen, weiter AVB genannt, bestimmen allgemeine 
Grundsätze, nach denen “TIS” Tomasz Anioł – im Folgenden als „der Verkäufer“ genannt – 
die in der Bestellung des Käufers genannten Waren und/oder Dienstleistungen verkauft.   

2. Die AVB stehen dem Käufer vor dem Vertragsabschluss in schriftlicher Form am Sitz von „TIS“ 
Tomasz Anioł und auf der Website www.tysweld.com  zur Verfügung. 

3. Die Allgemeinen Verkaufsbedingungen sind der Bestandteil der Bestellung 
4. Die durch den Käufer abgegebene Bestellung bei  „TIS” gilt als Bestätigung, że der Käufer sich mit 

dem Inhalt dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen vertraut gemacht hat und sie vorbehaltlos 
akzeptiert.   

5. Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen können von beiden Vertragsparteien geändert, modifiziert 
oder teilweise von der Anwendung ausgeschlossen werden.  Jegliche Änderungen, Nebenabreden, 
Aussetzungen bedürfen schriftlicher Form für ihre Gültigkeit und müssen von beiden Parteien 
akzeptiert werden.    

6. Jede Abweichung von der Geltung der Allgemeinen Verkaufsbedingungen durch den Käufer darf 
nur mit schriftlicher Zustimmung des Verkäufers erfolgen. 

7. Bei Widerspruch zwischen den Bedingungen des Verkäufers und den Bedingungen des Käufers  
bestimmen den Vorrang einer der Parteien gegenseitige Beziehungen der Auftragsbedingungen. 

8. Der Verkäufer stellt sicher, dass die an den Käufer verkaufte Ware aus laufender Produktion 
stammt, sorgfältig hergestellt und geprüft wurde sowie den geforderten Bedingungen der 
technischen Dokumentation, den in der Bestellung festgelegten Normen und Spezifikationen, den 
gesetzlichen Anforderungen bezüglich Sicherheit und Umweltschutz entspricht. 

9. Die in den Allgemeinen Verkaufsbedingungen verwendeten Begriffe bedeuten: 

- der Verkäufer – „TIS” Tomasz Anioł, 

-der Käufer  

  - juristische Person, eine Organisationseinheit ohne Rechtspersönlichkeit und eine natürliche 
Person, die eine wirtschaftliche Tätigkeit ausübt, 

- die Bestellung  
– ein Kaufangebot von Produkten, das vom Käufer schriftlich, persönlich, per Telefon, per Brief, per 
Fax oder per e-Mail abgegeben wurde und mindestens Folgendes enthält: die Bezeichnung der 
bestellten Ware, die für die Ausstellung der Rechnung mit ausgewiesener Mehrwertsteuer erforderlichen 
Angaben des Käufers sowie die Angaben über die Firma, Kontaktangaben, Methode, Datum und Ort des 
Empfangs der bestellten Ware. Nach der mündlichen Abgabe der Bestellung hat der Käufer, 
möglichst schnell, die Bestellung in schriftlicher Form zu übermitteln, damit der Verkäufer die 
Möglichkeit der Bestätigung der Bestellung hat 
- die Bestätigung - schriftliche Erklärung des Verkäufers über die Annahme der Bestellung, die 
dem Käufer nach Erhalt vorgelegt wird und in der mindestens der Warenpreis, der Gesamtwert 
der bestellten Waren, das Ausführungsdatum, der Ort und die Bedingungen der 
Lieferung/Abholung sowie die Zahlungsbedingungen  angeben sind. 

 
II. Vertragsbedingungen. 
1. Informationen, die auf der Website des Verkäufers, in Katalogen, Broschüren, Prospekten, 

Werbezetteln usw. enthalten sind - stellen kein Angebot im Sinne der Bestimmungen des 
Bürgerlichen Gesetzbuches dar. Die Veröffentlichungen zu den vom Verkäufer angebotenen 
Produkten dienen ausschließlich zu Informationszwecken. 

2. Die Voraussetzung für den wirksamen Abschluss des Kaufvertrages ist eine Bestellung des Käufers 
und eine schriftliche Bestellung des Verkäufers (per E-Mail, Fax, Brief). 

3. Der Verkäufer kann die Ausführung des Verkaufs aussetzen, wenn Zweifel an der Richtigkeit der 
vom Käufer in der Bestellung gemachten Angaben bestehen. 

4. Die Stornierung der Bestellung durch den Käufer ist nur in Ausnahmefällen nach vorheriger 
schriftlicher Vereinbarung der Stornierungsbedingungen mit dem  Verkäufer zulässig. Der 
Verkäufer behält sich das Recht vor, dem Käufer die bis zum Zeitpunkt der Stornierung des 



 

 

Auftrages tatsächlich entstandenen Kosten in Rechnung zu stellen, jedoch nicht höher als der 
Auftragswert. 

5. Falls der Verkäufers die Leistung aufgrund höherer Gewalt nicht erbringen kann, hat der Käufer 
keinen Anspruch auf Schadenersatz wegen Nichterfüllung oder nicht rechtzeitiger Erfüllung des 
Vertrages. 

6. Der Käufer erklärt mit Annahme der Bestellung, dass er über finanzielle und technische 
Möglichkeiten verfügt, um den Auftrag termingerecht auszuführen. 

7. Falls die gekaufte Ware einen Mangel aufweist, kann der Verbrauchen eine Beschwerde einlegen, 
in der er   seine Forderungen auf Herstellung des vertragsgemäßen Zustands des 
Verbrauchsgutes (durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung) oder teilweise oder vollständige 
Rückzahlung der gezahlten Beträge (durch Minderung des Preises oder Rücktritt vom Vertrag) 
darlegt. Der Ablauf des Verfahrens muss bestimmte Bedingungen erfüllen, die in der 
Beschwerdeverfahrenskarte und den Beschwerdebedingungen enthalten sind. 

III. Preis 

1. Bei abweichenden Vereinbarungen zwischen den Parteien gilt als Preis der Ware der sich 
aus der Bestätigung des Auftrags ergebende Preis.  

2. Die vom Verkäufer angegebenen Preise sind Nettopreise, zuzüglich Mehrwertsteuer in der am 
Tag der Rechnungsstellung gültigen Höhe. 

3. Als Beginn der Zahlungsfrist gilt das Ausstellungsdatum der Rechnung durch den Verkäufer, vorausgesetzt dass 
sie unverzüglich per Post - Einschreiben, E-Mail oder Fax - versandt wird.. 

IV. Lieferbedingungen 

1. Die Lieferung der vom Käufer gekauften Waren erfolgt aufgrund seiner Bestellung. 

2. B e i  L i e f e r u n g  d e s  P r o d u k t e s  a n  e i n e  a n d e r e  a l s  d i e  v o m  K ä u f e r  i n  d e r  
B e s t e l l u n g  a n g e g e b e n e  A d r e s s e   t r ä g t  d e r  K ä u f e r  d i e  K o s t e n  d e s  
V e r k ä u f e r s ,  d i e  d u r c h  d i e  L i e f e r u n g  d e r  W a r e  a n  e i n e  a n d e r e  A d r e s s e  
e n t s t e h e n . 

3. Der Liefertermin gilt als eingehalten, wenn die Ware dem Käufer innerhalb der vereinbarten 
Frist an der in der Bestellung angegebenen Adresse und nach Bestätigung des Wareneingangs 
zur Verfügung steht. 

4. Auf Forderung des Käufers hat der Verkäufer Folgendes beizufügen:  

Lieferpapiere mit Angabe der Bestellnummer und des -datums, des Auftragsegenstands und anderer Daten, 
die eine vollständige Rückverfolgbarkeit der Produkte ermöglichen, Dokumente, die die Menge und 
Qualität der Produkte nachweisen, gemäß derin der Bestellung angegebenen Spezifikation.   

5. Der Verkäufer liefert die Ware ordnungsgemäß verpackt und transportsicher mit der Angabe, 
ob es sich um eine Einweg- oder Mehrwegverpackung handelt. 

6. Der Käufer ist dazu verpflichtet, die gelieferte Ware unverzüglich auf die Übereinstimmung mit 
der bestellten Ware unverzüglich nach Erhalt der Ware zu überprüfen. Insbesondere hat er, den 
Zustand der Sendung sowie die Qualität und Menge der gelieferten Ware zu prüfen. 

7. Beim Feststellen quantitativer und quantitativer Mängel durch den Käufer hat er unverzüglich, 
jedoch nicht später als innerhalb von 14 Tage ab Erhalt/Lieferung jegliche Beanstandungen 
diesbezüglich zu melden. 

Bei  verzögerten Zahlungen, Nichtzahlung von Zinsen für verspätete Zahlungen oder anderen 
überfälligen Verbindlichkeiten gegenüber dem Verkäufer kann der Verkäufer eventuell 
Folgeaufträge nicht erfüllen. Es sei denn, dass die entsprechenden Zahlungen geleistet oder sonstige 
Verbindlichkeiten beglichen sind. 

 
V. Eigentumsschutz 

1. Der Verkäufer stellt sicher und haftet dafür, dass durch die Lieferung oder Verwendung der von 
ihm gelieferten Produkte keine Schutzrechte Dritter aus geistigem Eigentum verletzt werden 
und verpflichtet sich ferner, dem Käufer hierdurch entstehende Schäden zu ersetzen Verletzung 
dieser Rechte. 

2. Jegliche technologische, technische, konstruktive Angaben, Pläne und Entwürfe, die der Käufer 
dem Verkäufer zwecks Ausführung des Auftragsgegenstandes zur Verfügung stellt, darf der 
Verkäufer nur zu diesem Zweck verwenden. 

3. Die Parteien verpflichten sich, alle im Rahmen des Geschäftsverkehrs übermittelten 
Informationen (vertrauliche Informationen) geheim zu halten. Bei Vertragserfüllung sind die 
Parteien dazu verpflichtet, alle vertraulichen Informationen zurückzugeben. Die 
Geheimhaltungspflicht dauert 5 Jahre nach Lieferung 

https://translate.glosbe.com/pl-de/Ceny%20podawane%20przez%20Sprzedającego%20są%20cenami%20netto%2C%20do%20których%20zostanie%20doliczony%20podatek%20od%20towarów%20i%20usług%20według%20stawek%20obowiązujących%20w%20dniu%20wystawienia%20faktury.#_blank


 

 

 
VI. Pflichten der Vertragsparteien  

1. Mit der Abgabe der Bestellung verpflichtet sich der Käufer zur termingerechten, zuverlässigen 
Vertragserfüllung nach Grundsätzen der anwendbaren Rechtsvorschriften.  

2. Der Verkäufer hat den Käufer während der Ausführung des Auftrages über alle wesentlichen 
Umstände, die die Ausführung und den Liefertermin beeinflussen können, zu informieren. 

3. Der Verkäufer hat auf Forderung des Käufers die Abhilfemaßnahmen in Bezug auf die 
festgestellten Ursachen für Abweichungen des Liefergegenstandes vorzulegen. 

4. Der Käufer hat das Recht dazu, auf jeder Etappe der Auftragserfüllung die Auskunft über den 
Auftragsausführungsablauf zu erhalten. Relevante Informationen werden im Namen des 
Verkäufers von einer autorisierten Person bereitgestellt. 
 

VII. Finanzielle Bedingungen. 
1. Alle Rechnungen, die vom Verkäufer ausgestellt werden, müssen die nach den 

Umsatzsteuervorschriften erforderlichen Angaben und die Bestellnummer  umfassen. 
2. Der Käufer nimmt zur Kenntnis und ist einverstanden mit der Übertragung von 

Forderungen, die dem Verkäufer im Zusammenhang mit der nicht rechtzeitigen 
Ausführung von Zahlungen zustehen, weil sie die in der Bestellung festgelegte Frist um 30 
Tage überschreiten. 

3. Die Parteien verpflichten sich,  die Geschäftsgeheimnisse zu wahren und keine Einzelheiten 
betreffend gegenseitiger Abrechnungen an Dritte weiterzugebe 

 
VIII. Sonstige Bestimmungen. 

1. Die Zugänglichmachung und die Übergabe durch den Verkäufer dem Käufer der Dateien, die die 
Pläne darstellen oder der Auftragsgegenstand sind, können vom Verkäufer dem Käufer in Form 
von Anhängen in den E-Mails oder durchs Veröffentlichen auf dem Server zugänglich gemacht 
oder übergeben werden. 

2. Durch die Annahme dieser Geschäftsbedingungen  erklärt der Käufer seine Zustimmung für die 
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten durch den Verkäufer und durch die in seinem 
Auftrag handelnden Unternehmen im In- und Ausland, welche ihre Produkte im Zusammenhang 
mit der Vertragserfüllung anbieten. Dem Käufer hat das Recht auf  Einsicht in eigene Daten, die 
sich aus dem Gesetz vom 29. August 1997 über den Schutz personenbezogener Daten 
(konsolidierter Text – Gesetzblatt von 2014, Pos. 1182, in der geänderten Fassung) ergeben, 
insbesondere ist er dazu berechtigt, seine eigenen Daten einzusehen. 

3. Im Falle des Rücktritts vom Auftrag vor seiner Ausführung ist der Käufer dazu verpflichtet,dem 
Verkäufer eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % des Bruttoauftragswertes zu zahlen. Bei Entstehung 
eines über die vereinbarte Vertragsstrafe hinausgehenden Schaden s kann der Verkäufer den 
Schadensersatz  nach allgemeinen Bedingungen verlangen. 

4. Alle Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung ergeben, werden 
vom Schiedsgericht des Zentrums für Mediation und außergerichtliche Streitbeilegung in Krakau 
beigelegt. 

In Angelegenheiten, die von diesen Geschäftsbedingungen nicht erfasst wurden, gelten einschlägige 
Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuchs und anderer anwendbarer Rechtsakte 

 

Informationsklausel 
 

1. In Übereinstimmung mit der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 27. April 2016. zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, 
zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (im Folgenden DSGVO genannt) 
(ABl. L 119, S. 1), in Im Zusammenhang mit unserer Zusammenarbeit, der Achtung Ihrer Privatsphäre und 
der Sicherstellung, dass Sie darüber informiert sind, wer und wie Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, lesen Sie bitte die unten aufgeführten Regeln. 
1. Der Administrator Ihrer personenbezogenen Daten ist TIS Tomasz Anioł mit Sitz in Pilzno (39-220), ul. 
Błonia 5. Um uns zu kontaktieren, senden Sie eine E-Mail an: administrator@tis.com.pl oder rufen Sie uns an 
unter +48 14 6722 353. 

   2. Personenbezogene Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 
- Ausführung von Aufträgen gem. Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO (Erforderlichkeit für 
Vertragsabschluss und Vertragserfüllung) bis zum Ende der Dienstleistung; 



 

 

- Erfüllung gesetzlicher Pflichten insbesondere aus Steuer- und Rechnungslegungsvorschriften 
gem. 6 Sek. 1 Buchstabe „c“ DSGVO (Notwendigkeit der Verarbeitung zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung), für einen Zeitraum, der sich aus dem Gesetz ergibt; 
- Geltendmachung von Ansprüchen und Abwehr von Ansprüchen aus dem abgeschlossenen 
Vertrag oder im Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen gemäß Art. 6 Absatz 
1 Buchstabe f DSGVO (berechtigtes Interesse des Administrators, das darin besteht, die Rechte 
des Administrators zu schützen) für die von den einschlägigen allgemeinen Vorschriften, 
insbesondere dem Bürgerlichen Gesetzbuch, vorgeschriebenen Zeiträume. 

3. Personenbezogene Daten unterliegen keiner automatisierten Entscheidungsfindung, einschließlich 
Profilieren. 
 
4. Die Daten werden für die sich aus geltendem  Recht ergebenden Zeiträume gespeichert. 
 
5. Die Daten können außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt werden. Um 
einen entsprechenden, gesetzlich vorgeschriebenen Datenschutz zu gewährleisten, erfolgt die 
Übermittlung personenbezogener Daten außerhalb des EWR aufgrund von Mechanismen, die das 
angemessene Schutzniveau berücksichtigen, insbesondere durch: Zusammenarbeit mit Stellen, die 
personenbezogene Daten in Ländern verarbeiten, für die eine entsprechende Entscheidung der 
Europäischen Kommission bezüglich der Erklärung zur Gewährleistung eines angemessenen 
Schutzniveaus für personenbezogene Daten oder der Verwendung von Standardvertragsklauseln der 
Europäischen Kommission erlassen wurde. 
6. Die betroffene Person hat das Recht, jederzeit auf ihre Daten zuzugreifen und deren Berichtigung, 
Änderung, Löschung, Verarbeitungseinschränkung, Widerspruch gegen ihre Verarbeitung, das Recht 
auf Datenübertragbarkeit sowie das Recht auf Beschwerde bei der zu verlangen Aufsichtsbehörde, d. h. 
Präsident des Amtes für den Schutz personenbezogener Daten. 
7. Die Angabe der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung öffentlich-rechtlicher Verpflichtungen 
zwingend erforderlich. In übrigen Fällen ist die Angabe von Daten freiwillig, aber  die Nichtangabe  kann 
mit fehlender Möglichkeit der Zusammenarbeit resultieren. 

 


